
Gemeinde und Stadtkreis
Elberfeld.

IV.
Lage, Flächen- Inhalt, Zahl der Gebäude

und Seelenzahl.

Die Stadt Elberfeld bildet mit dem sie umgebenden Kirchspiel (um die
Stadt herum gelegene Hänserreihen, Ortschaften und Weiler) eine Gemeinde, die
nach Norden an die Bürgermeisterei Hardenbcrg, nach Süden an die Bürger¬
meistereien Ronsdorf und "Kronenberg, nach Westen an die Bürgermeistereien
Sonnborn und Wülfrath und nach Osten an die Gemeinde Gennebreck (Re¬
gierungsbezirk Arnsberg) und an die Gemeinde Barmen grenzt.

Der Flächen-Inhalt der Gemeinde Elberfeld beträgt 11,110 Morgen
37 Ruthen 70 Fuß preuß. — 2,8-11 Hectare 31 Ar 52 Meter odeiü/z Qua¬
dratmeile. (Die Quadratmeile zu 22,222 Morgen - 5,671 Hectare gerechnet.)

Nach der yllgemcincn Zählnng am 1. Dezbr. 1375 waren vorhanden:

I. Wohnhäuser.
n) bewohnte 5,238
6) unbewohnte 263
v) sonstige Ausenthaltsorte - . 32

Summa . . .

a)
d,
а)
б)

II. Haushaltnugeu.
Einzelhaushaltungen un5 zwar männlich . . .

„ weiblich . . .
Hanshaltunge n mit 2 und mehr Per)vncn ....

„ für gemischten Aufenthalt (Anstalten)

5,173

197
978

16,201111

Summa

IZI. Bevölkerung.
1. Ortsanweseude: am Zählungsorte wohnend, männlich .

weiblich .
an andern Orten wohnend, männlich .

weiblich .

Summa der Ortsanwesendcn männlich .
weiblich .

Mithin Gesammtzahl der Bevölkerung - .

2. Ortsabwescndc: männlich
weiblich

Zusammen . .

Die ortsanwcscnde Bevölkerung verthe ilt sich der Staati
nach wie folgt:

1i Preußen, männlich
weiblich

2) andere Deutsche, männlich
weiblich

3) Ausländer, männlich
weiblich . . .

17,790

39,261
10,765

306
257

39,567
11,022

80,589
370
220

an

590

gchörigkcit

38,603
10,654

791
296
173

72

Summa wie oben 80,589



Wir lassen hier noch folgende interessante Zusammen¬

stellung über die Zahl der Menschen auf der

Erde folgen:
Die Gesammtzahl aller Menschen wird berechnet und geschätzt aus 1,423,917,000,

welche auf 2,444,30!) Quadratmeilenleben, so daß im Durchschnitt 582 Menschen
ans die deutsche Quadratmcile kommen. Auf die fünf Erdtheilcvertheilen sich die¬
selben wie folgt:

Bewohner
Quadr,-M. Bewohner auf 1 Q,-M.

Europa 179,833 309,178,500 1,719
Asien 813,303 824,548,500 1,014
Afriea 543,014 199,921,000 308
Australien und Polynesien 101,010 4,748,000 29
Amerika 747,040 85,519,800 114

2,444,800 1,423,917,000 582.

Was unseren Erdthcil betrifft, für den (die Türkei abgerechnet) zuverlässige
Zählungen vorliegen, so hat derselbe nach Bchm's und Wagner's Zusammenstellung
309,173,300Bewohner, die sich auf die einzelnen Länder nach dem neuesten Census
wie folgt vertheilen:
Deutsches Reich 1675 . . 42,723,242
Oesterreich-Ungarn 1870 . 37,700,000
Schweiz 1870 2,009,147
Niederlande 1375 .... 3,809,527
Belgien 1874 5,330,034
Luxemburg 1875 .... 205,158
Rußland 1870 71,730,980
Schweden 1875 .... 4,383,291
Norwegen 1375 .... 1,802,382
Dänemark1870 .... 1,903,000

Spanien 1370 16,551,047
Andorra 12,000
Portugal 1874 4,298,831
Italien 1375 27,432,174
Monaco 1373 5,741
San Marino 1874 . . . 7,810
Türkei (europ.) .... 8,500,000
Rumänien 1873 .... 5,073,000
Serbien 1875 1,377,003
Montenegro 190,000

Frankreich 1873 .... 30,102,921 Griechenland 1870 . . . 1,457,894
Großbritanien 1870 . . . 33,450,000

Die Zählnng in unserem Baterlande 1875 mit der vorhergehenden (1871)
ergiebt eine Zunahme von 1,093,702 Seelen. — Das ganze türkische Reich
(alle Schutz- und Vasallenstaaten einbegriffen) zählt 103,810 Qnadr.-Mcilcn mit
4814 Millionen Einwohnern. Die europäische Türkei hat nur 8,500,000 Einwohner,
worunter etwa ein Drittel Mohamcdaner.Dazu kommen die nach Loslösung streben¬
den SchntzstaatcnRumänien und Serbien mit über 0 Millionen Einwohnern.
Die asiatische Türkei (Kleinasien, Syrien, Theile Arabiens) umfaßt 34,980 Qnadr.-
Mcilcn mit 13,175,782 Bewohnern; und die Besitzungen und Schntzstaatcn in
Afriea, die jedoch auch nur in einein losen Verhältnisse zur Pforte stehen (Aegypten,
Tripolis, Tunis) haben 59,242 Qnadr.-Meilen mit 20,150,000 Bewohnern. —
Das russische Reich zählt 402,692 Qnadr.-Meiicn mit einer Gcsammtbevöikcrnng
von 80,580,000 Seelen, wobei auch die entferntestensibirischen Völker mit eingerechnet
sind. Es hat immer noch mehr als doppelt so viel Einwohnerals die Vereinigten
Staaten, welche gegen 40 Millionen Einwohner besitzen. Alle aber übertrifft das
dicht bevölkerte China mit seinen 405 Millionen Seelen, da? also allein mehr
Einwohner als unser ganzer Erdthcil hat.

5) Bergt, „die Bevölkerung der Erde. Uebersichtüber neue Arealbcrcchnnngen,
Gcbietsvcrändcrnngen,Zähinngen und Schätzungen ans der gesammtcn
Erdoberfläche" von E. Bchm und H. Wagner.
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